
– 1 –

St
M

EL
F 

– 
E3

/4
2-

06
.2

02
5

Projektbeschreibung

LAG-Name:	
�

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner:	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

	
Name/Organisation�

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name	   Ansprechpartner/-in�

Ortsteil, Straße, Hausnummer	   PLZ, Ort�

Telefon	   E-Mail �

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Name):
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von 	  
Monat/Jahr	

   bis 	
Monat/Jahr	

Projektart:   � Einzelprojekt 	  � Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
�

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:		
	

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt: 		
	

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER: 			 
�

Eigenmittel Antragsteller: 			 
�

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

		
:
	 �

Summe der Finanzierungsmittel:	
	 �

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

 � ja        nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner:	

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:

Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:
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Ort, Datum�	
	

gez. Name, Vorname (Antragsteller/-in)�

Funktion	

Von der LAG auszufüllen:

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des Entscheidungsgremiums (EG):

  nein        ja

welche:

EG-Sitzung vom: 
Datum	

	
gez. LAG 	

Hinweis für den Antragsteller: 
Mit Einreichung des Förderantrages erklärt der Antragsteller sein Einverständnis zu o. g. Änderungen/Empfehlungen der LAG. 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Ausstattung Treffpunkte in der Sozialen Mitte
	Text 098: Am Marktplatz in Bad Neualbenreuth entsteht mit einem neu sanierte Anwesen eine Gebäude mit multifunktionaler Nutzung. Im Erdgeschoss zieht ein Dorfladen mit einem Cafe ein. Im Obergeschoss des Anwesens gibt es drei weitere Räume/Treffpunkte, die der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden sollen. Zum einen wird ein "Vereinsraum" eingerichtet, ein Raum ist für die ehrenamtliche Mutter-Kind-Gruppe eingeplant und im dritten Raum soll eine Bücherei untergebracht werden. 

	Text 0103: Die Gemeinde Bad Neualbenreuth hat einen ehemaligen Bauernhof direkt auf dem Marktplatz gekauft und baut diesen mithilfe der Städtebauförderung zu einem multifunktionalem Gebäude um. Die Hauptnutzung im Erdgeschoss wird der Dorfladen sein, dieser soll aber neben der Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs auch Treffpunkt und soziale Mitte des Dorfs werden.

Im Ort fehlen zum Teil Möglichkeiten sich zu treffen und auch Vereine und ehrenamtliche Gruppen haben das Problem, passende Räumlichkeiten für ihre Aktionen und Angebote zu finden. In Obergeschoss soll daher eine vom Dorfladen unabhängige Nutzung erfolgen. Es ist angedacht hier sog. Treffpunkte für die Bevölkerung zu etablieren. 

Drei thematische Bereiche sind angedacht. Den "Vereinsraum" können z.B.: Musikvereine benutzten um hier ihre Proben durchzuführen, auch die VHS kann diese Räumlichkeiten für Kurse in Bad Neualbenreuth nutzen. In Bad Neualbenreuth gibt es eine aktive Mutter-Kind Gruppe, für die regelmäßigen Treffen soll hier ein Raum entsprechend ausgestattet und zur Verfügung gestellt werden. Das Angebot soll speziell junge Familien ansprechen und zur Familienfreundlichkeit und Attraktivität der Gemeinde beitragen. In einem dritten Raum soll eine Bücherei mit großzügiger Leseecke installiert werden. Der Hintergrund ist hier, dass man allen Bevölkerungsgruppen das Lesen wieder näher bringen möchte.
	Steuer_Text_2: InitiAKTIVKreis Tirschenreuth e.V.
	Steuer_Text_1: 
	Steuer_Text_3: 
	Steuer_Text_4: 
	Steuer_Text_6: 
	Steuer_Text_5: 
	Steuer_Text_9: 
	Steuer_Text_7: 
	Steuer_Text_10: 
	Steuer_Text_8: 
	Text 017: Markt Bad Neualbenreuth
	Text 032: Stefan Döllinger
	Text 018: Marktplatz 5
	Text 020: 95698 Bad Neualbenreuth
	Text 030: 09638/9021002
	Text 022: stefan.doellinger@badneualbenreuth.de
	Text 031: 10.11.2025, Florian Preisinger
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Mit dem Projekt möchte man das ganze Anwesen in seiner neuen Funktion als soziale Mitte in Bad Neualbenreuth stärken. 

Der Vereinsraum steht allen Vereinen offen und z.B. durch die VHS bekommt man weitere Kurse und Angebote nach Bad Neualbenreuth. Dies erhöht die Attraktivität und stärkt ehrenamtliches Engagement.

Durch die Einbindung der Mutter-Kind Gruppe will die Gemeinde das Angebot für Kinder und junge Familien stärken und verstetigen. Die demographische Entwicklung ist weiterhin eine große Herausforderung und jedes Angebot hier hilft hier die Folgen abzumildern.

Durch die Einrichtung einer Bücherei wird für Gäste und Einheimische ein weitere Treffpunkt am Marktplatz geschaffen. Lesen, Bildung und Kultur sind wichtige Bedürfnisse einer Gesellschaft, hier will man ein Angebot für alle Generationen schaffen und auch zum Verweilen einladen.

	Text 0105: Förderung von Einrichtungsgegenständen für alle drei Treffpunkte. Dazu gehören z.B. Regale, Tische, Stühle sowie die technische und digitale Ausstattung der Räume. Beispielsweise sind hier Monitore oder Bildschirme zu nennen.
	Text 0106: Der Umsetzungsort ist Bad Neualbenreuth.
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: Das Projekt wird dem ENTWICKLUNGSZIEL 1: Attraktivität und Bekanntheitsgrad – WIR stärken unsere 
Rolle als Heimat und Gastgeber! zugeordnet. Hier wird das Handlungsziel 1.b: WIR stärken unser bauliches Erbe und die ländliche Infrastruktur! mit zwei Indikatoren betroffen.
	Text 077: 05/2026
	Text 083: 12/2027
	Text 093: 
	Textfeld 443: 69000
	Text 097: 58000
	Text 084: 41400
	Text 085: 27600
	Text 094: 
	Text 087: 
	Text 095: 
	Text 088: 
	Text 096: 
	Text 089: 
	Text 0102: 
	Text 0101: 
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 69000
	Text 01012: Das Projekt trägt auch dem ENTWICKLUNGSZIEL 3: Miteinander und Identität - WIR fördern den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, unsere Heimatverbundenheit und die Vernetzung! bei. Hier sind Handlungsziel 3.a: WIR fördern und stärken den sozialen Zusammenhalt und das Vereinsleben! und Handlungsziel 3.b: WIR werden weiter den Auswirkungen des demographischen Wandels begegnen! betroffen.
	Text 01010: Im Vorfeld wurden verschiedenste Bürgerinformationen, sowohl als Informationsveranstaltungen als auch Bürgerinformationsstände direkt am Marktplatz abgehalten. Zudem können sich Bürger auch aktiv bei der Nutzung der Räumlichkeiten einbringen. 
	Text 01011: Durch das Projekt soll eine eine "Sozialen Mitte" als Treffpunkt für alle Generationen geschaffen werden. Neben den Einheimischen sollen auch die große Zahl von Touristen in und um Bad Neualbenreuth von dem Angebot profitieren können. Insgesamt gewinnt der Kurort durch die Maßnahme damit an Attraktivität, dies stärkt den Tourismus und die Lebensqualität in der gesamten Umgebung.

	Text 01013: Das Gebäude vereint viele mögliche Nutzungen und Angebote unter einem Dach, dadurch entsteht ein neues und zumindest auf lokaler Ebene innovatives Angebot. Besonders die enge Einbindung von Ehrenamt und Vereinen ist hier auch als positiv einzustufen.
	Text 01026: Es gibt keine negativen Auswirkungen auf das Klima. Positiv ist zu bewerten, dass durch ein zentrales und multifunktionales Gebäude auf dem Marktplatz in Bad Neualbenreuth ein Teil der Fahrten wegfällt bzw. können durch das gebündelte Angebot mehrere Erledigungen an einem Ort gemacht werden. Zudem wird eine PV-Anlage für Eigenstromverbrauch auf dem Dach des Gebäudes installiert.
	Text 01024: In das Projekt ist neben der Gemeinde, auch die Städtebauförderung mit eingebunden. Auch der Tourismusverein unterstützt die Maßnahme. 
	Textfeld 444: Das Projekt greift neben dem Aspekt der Leerstandbeseitigung intensiv gesellschaftliche Aspekte wie z.B. Schaffung einer Sozialen Mitte auf. Auch das Thema Vereine und ehrenamtliches Engagement spielt eine Rolle.
	Text 01025: Es ist derzeit keine direkte Vernetzung mit weiteren Projekten geplant.
	Text 01018: Das Gebäude in dem sich die Räume befinden wird durch die Städtebauförderung saniert. Das Nutzen von vorhandener Bausubstanz ist hier als positiv zu bewerten, zudem findet keine neue Flächenversiegelung statt. 
	Text 01017: Das Projekt will mit drei Räumen für verschiedene Zielgruppen die Möglichkeit bieten sich zu treffen und gemeinsam seinen Aktivitäten nachzugehen. Sowohl die Bücherei als auch die Räume für Vereine und die Mutter-Kund Gruppe tragen zur Steigerung der Lebensqualität im Ort bei.
	Text 01016: Ein Beitrag zur regionalen Wertschöpfung besteht nicht, da die Räume kostenlos zur Verfügung gestellt werden.
	Text 01027: Das Projekt leistet auch einen starken Beitrag zum sozialen Zusammenhalt im Ort und in der Gemeinde. Hier können Bürger und Vereine/Ehrenamtliche gemeinsam ihren Aktivitäten nachgehen. Die Treffpunkte im ersten Obergeschoss des Anwesens am Marktplatz stärken daher die Funktion als "Soziale Mitte" in Bad Neualbenreuth.
	Text 01022: Der Anteil der investiven Kosten am Projekt liegt bei 100 Prozent. Die Wahrnehmbarkeit des Projektes ist Primär in
Bad Neualbenreuth und umliegenden Orten gegeben. 
	Text 01021: Durch das Gesamtprojekt wir vor allem erwartet, dass es im Ortskern wieder einen echten Treffpunkt für Einheimische und auch Touristen gibt. Dies soll das gesellschaftliche Zusammenleben und den sozialen Zusammenhalt in der Gemeinde stärken und so die Attraktivität und Lebensqualität in und um Bad Neualbenreuth steigern.
	Text 01020: Der Betrieb und die Nutzung des Projektes wird durch Bad Neualbenreuth sichergestellt.
	Optionsfeld 11: nein
	Text 01029: 
	Textfeld 448: 25.11.2025
	Textfeld 452: Florian Preisinger
	Textfeld 288: Bad Neualbenreuth, 10.11.2025
	Textfeld 450: Meyer, Klaus
	Textfeld 290: 1. Bürgermeister


